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1. Durchführung stationärer Behandlung 

Dok.Nr. 418.821 
 
 
In erster Linie von in freier Praxis niedergelassenen Durchgangsärzten mit belegärztlicher 
Krankenhaustätigkeit wird wiederholt die Frage gestellt, ob für eine stationäre Behandlung 
Arbeitsunfallverletzter grundsätzlich alle Kliniken in Anspruch genommen werden können. 
 
Unter Berücksichtigung der für das Durchgangsarzt- und Verletzungsartenverfahren 
geltenden Organisationskriterien kommt es nach der geltenden Rechtslage entscheidend auf 
den Versorgungsauftrag eines Krankenhauses an.  
Insoweit kommen nur solche Krankenhäuser in Betracht, die auch nach dem Recht der 
gesetzlichen Krankenversicherung als „zugelassene Krankenhäuser“ gelten. 
Dies sind  
 
- Hochschulkliniken, 
- Krankenhäuser, die in den Krankenhausplan des Landes aufgenommen sind 

(Plankrankenhäuser) oder 
- Krankenhäuser mit Versorgungsvertrag der gesetzlichen Krankenkassen. 
 

 
Bitte beachten Sie, dass eine stationäre Behandlungen in anderen Krankenhäusern nur nach 
Erteilung eines Einzelbehandlungsauftrages durch den zuständigen Unfallversicherungs-
träger möglich ist. 
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2. Fortbildungsveranstaltungen 
- Klinikum der Universität Regensburg, Abteilung Unfallchirurgie 
- Klinikum Aschaffenburg, Chirurgische Klinik II, Unfall- und  
  Wiederherstellungschirurgie 
Dok.Nr. 615.6 
 
 
Nachstehend einige Hinweise zu Fortbildungsveranstaltungen auf chirurgisch/unfallchirur-
gischem Gebiet.  
Für Empfänger des Rundschreibens via E-Mail sind die jeweiligen Programme im pdf-Format 
beigefügt. Die Empfänger der Rundschreiben in Papierversion können weitere Informationen 
im Internet über den jeweils angegebenen Hyperlink abrufen bzw. die Programme unter den 
angegebenen Telefonnummern/E-Mailadressen bestellen. 
 
14. Fortbildungsreihe Unfallchirurgie – Sommersemester 2004, Klinikum der 
Universität Regensburg, Abteilung Unfallchirurgie  
 
Information und Anmeldung:  
Klinikum der Universität Regensburg,  
Abteilung für Unfallchirurgie, 93042 Regensburg, 
Tel.: 0941/944-6818 
Fax: 0941/944-6996 
E-Mail: cornelia.aulinger@klinik.uni-regensburg.de 
Internet: http://www-uch.uni-regensburg.de 

http://www-uch.uni-regensburg.de
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Symposium „10 Jahre Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie am Klinikum 
Aschaffenburg“, 27. November 2004, Aschaffenburg 
 
Information und Anmeldung: 
Frau Münch 
Sekretariat der chirurgischen Klinik II, Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie 
Tel.: 06021/324101 
Fax: 06021/324102 
E-Mail: ck2@klinikum-aschaffenburg.de 
 
Bundesweite Informationen zu den Fortbildungsaktivitäten der Landesverbände finden Sie 
auch im Internet unter http://www.lvbg.de/lv/pages/veranst.html. 
 
 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
von Rimscha 

http://www.lvbg.de/lv/pages/veranst.html



